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REGIONALVERBAND BERNER BERGBAHNEN 
 
Rechtsform Verein 
 

 
Gründungsjahr 1982 
 

 
Mitglieder 75 (per 31.12.2022) 
 

 
Geschäftsstelle Berner Bergbahnen 
 Katrin Thöni 
 Zeughausstrasse 19a 
 3860 Meiringen 
 Tel. 033 972 40 00 
 katrin.thoeni@seilbahnen.org  
 www.berner-bergbahnen.ch  
 

 
Vorstand Funktion Name Unternehmung seit gewählt bis 
 
 Präsident Marco Luggen Jungfraubahnen  2017 2024 
 Vize Matthias In-Albon Bergbahnen Destination Gstaad 2017 2023 
  Christoph Egger Schilthornbahn  2006 2024 
  Theo Horat Bergbahnen Meiringen-Hasliberg 2015 2024 
  Björn Luginbühl Bergbahnen Adelboden  2021 2024 
  Michael Nydegger AZ SBS Meiringen  2007 2025 
  Daniel Zihlmann Gondelbahn Grindelwald-Männlichen 2007 2023 
 

 
Delegierte VWK BEO Matthias In-Albon Gstaad   2021  

 SBS Marco Luggen Jungfraubahnen  2021 
 BOSV Michael Nydegger AZ SBS Meiringen 2016 
 Pool Alpin Christoph Egger Schilthornbahn 2016 
 SBS-Steuerungsausschuss  

 Benchmark Daniel Zihlmann Gondelbahn Grindelwald-Männlichen 2022 
 

 
Revisoren  Adrian Cslovjecsek    2015 2022 
  Bernhard Schmocker   2016 2022  
 

 
Bisherige Präsidenten des BBB 
 
 1982 – 1988 Kurt Gertsch, Meiringen 
 1988 – 1994 Hugo Schranz, Adelboden 
 1994 – 1997 Ernst Streule, Brienz 
 1997 – 2000 Hansueli Schläppi, Lenk 
 2000 – 2006 Hans Beeri, Meiringen 
 2006 – 2015 Christoph Egger, Grindelwald 
 2015 – 2018 Markus Hostettler, Adelboden  
 2018 – 2021 Roger Friedli, Goldiwil 
 2021 -  Marco Luggen, Grindelwald 

 
 

mailto:katrin.thoeni@seilbahnen.org
http://www.berner-bergbahnen.ch/
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DELEGIERTENVERSAMMLUNG 2023 
 
Datum Mittwoch, 16. August 2023, 14.00 Uhr 
Ort Stemmbogen Pintli Wilerallmi, Sigriswil 
 

 
Traktanden 1. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 17. August 2022 im   
  Bergrestaurant Eggli, Gstaad 
  

2. Jahresbericht 2022/2023 
Der Vorstand beantragt, den Jahresbericht zu genehmigen. 

 
3. Jahresrechnung 2022 mit Revisorenbericht 

Der Vorstand beantragt, die Jahresrechnung 2022 zu genehmigen. 

 
4. Entlastung des Vorstandes 

Der Vorstand beantragt, die Entlastung zu erteilen. 

 
5. Budget 2024 

Der Vorstand beantragt, das Budget 2024 zu genehmigen. 

 
6. Wahlen 

a) Wiederwahl von Vorstandsmitgliedern 
Der Vorstand beantragt, Matthias In-Albon, Bergbahnen Destination Gstaad sowie Daniel 
Zihlmann, Gondelbahn Grindelwald-Männlichen für eine weitere Amtsdauer von 3 Jahren zu 
wählen. 
 

b) Wahl der Revisoren 
Der Vorstand beantragt Adrian Cslovjecsek (Skilift Grenchenberg AG) für ein weiteres Jahr 
sowie Christian von Bergen, Leiter Finanzen bei den Bergbahnen Meiringen-Hasliberg, neu 
für ein Jahr zu wählen. 
 

7. Anträge der Verbandsmitglieder 
 

8. Aktivitätenprogramm 2023/2024 
 

9. Delegiertenversammlung 2024 
Die nächste Delegiertenversammlung wird am Mittwoch, 14. August 2024 durchgeführt.  
 

10. Verschiedenes 
 

Nach dem offiziellen Teil wird uns Hans Boss, Präsident Skilift Wilerallmi Sigriswil 
AG, zur Geschichte 1970-2022 sowie dem Projekt Zukunft 2018 – 2022 Skilift 
Wilerallmi AG informieren. 
 
Im Anschluss beenden wir den Nachmittag bei einem gemütlichen Apéro. 
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JAHRESBERICHT 2022/2023 
 
Nach einer in manchen Destinationen rekord- 
verdächtigen Wintersaison 2021/22 durften viele 
Berner Bergbahnen den Schwung in die 
Sommersaison 2022 mitnehmen.  Diese lag 
vielerorts und bei den Berner Bergbahnen mit 44% 
Mehreinnahmen und 39% gesteigerten Erst-
eintritten gegenüber dem Vorjahr deutlich im Plus. 
Die Sommersaison zeichnete sich durch 
überdurchschnittlich vielen Schönwettertage und 
warme Temperaturen aus. Der Oktober 2022 war 
gar der wärmste seit Messbeginn in der Schweiz. 
Es zeigt sich, dass viele der Mitgliedunternehmen 
die Chance des Klimawandels bereits 
wahrgenommen haben und attraktive Angebote für 
Gäste, welche der Hitze entfliehen, geschaffen 
haben. 
Dabei fällt auf, dass die erfolgversprechenden 
Gästezahlen aus der Schweiz weiterhin in vielen 
Destinationen auf hohem Niveau gehalten werden 
konnten sowie die Gäste aus dem Ausland wieder  
in den Destinationen begrüsst werden durften. 
Vergleicht man den Sommer 2022 mit dem 5-
Jahresdurchschnitt, spricht man auch da leicht von 
einem überdurchschnittlichen Sommer. In Zahlen 
heisst dies bei den Berner Bergbahnen -4% bei 
den Ersteintritten, dafür beim Umsatz +19%.  
 
Eine grosse Herausforderung bildete die Winter-
saison 2022/2023. War das Thema einer Strom-
Mangellage im Vorfeld der Saison topp aktuell, 
entspannte es sich rasch zu Saisonbeginn. Leider 
bleiben uns aber die markant gestiegenen 
Energiepreise erhalten, wenn auch eine leichte 
Entspannung in diesem Bereich feststellbar ist. 
Aufgrund der geringen Natur-Schneemengen und 
der wechselhaften Witterung waren die Winter-
destinationen jedoch umso mehr stark gefordert. 
Dank technischer Beschneiung und grossem 
Einsatz der Mitarbeitenden standen vielerorts den 
Gästen ein attraktives Wintersportangebot zur 
Verfügung. Bedauerlicherweise wurde die Branche 
insbesondere über Weihnachten-/Neujahr Opfer 
des zunehmend zu beobachtenden, 
undifferenzierten Medien-Bashing in der Schweiz. 
Dieses leistete seinen Beitrag an das Ausbleiben 
der Gäste bei einigen Mitgliedunternehmen und 
dies trotz sehr guten Bedingungen.  
Der Rückgang im Kanton Bern beläuft sich in der 
schwierigen Saison gegenüber dem Vorjahr um  
-17% bei den Ersteintritten und -15% beim Umsatz.  
Gesamtschweizerisch beträgt dieser -9% bei den 
Ersteintritten und -12% beim Gesamtumsatz. 
Im 5-Jahresvergleich liegt die vergangene 
Wintersaison im Durchschnitt. Hierbei zeigt sich, 
dass die grösseren Unternehmungen jeweils 
weniger gravierende Verluste hinnehmen müssen 

als die Kleineren. Erstere haben meist in eine 
leistungsstarke Beschneiungsanlage investiert und 
können damit besser auf Schneemangel oder sich 
ändernde Gästebedürfnisse reagieren. 
Grundsätzlich dürfen wir jedoch festhalten, dass 
sportliche Aktivitäten in den Berggebieten in den 
letzten Jahren weiterhin an Beliebtheit gewonnen 
haben und eine Chance für unsere Branche 
darstellt. 
 
Wie erwartet kamen die fehlenden Niederschläge 
dann glücklicherweise doch noch, wenn auch zu 
spät für die Saison. Der Mai zeigte sich als nass 
und kalt mit teilweise Schneemengen in den 
höheren Lagen wie wir uns diese in der Saison 
gewünscht hätten. Spätestens ab dem 
Pfingstwochenende erfreuten sich unsere 
Mitglieder einer anhalten guten Nachfrage und 
schauen zuversichtlich in die bevorstehen 
Sommersaison. Die Berner Bergbahnen sind sich 
gewohnt, dass das einzig konstante im 
Geschäftsmodell der stetige Wandel ist, und 
wissen sich entsprechend anzupassen. In diesem 
Sinne wünschen wir uns alle viele zufriedene 
Gäste und weiterhin viel Elan im spannenden 
Umfeld.  
 
Themen im Vorstand BBB 
Der Vorstand hat sich im vergangenen Jahr an fünf 
Sitzungen vor allem mit folgenden Themen und 
Aufgaben befasst: 

• Bei der im Nachhinein auf Bundesebene 
beschlossenen zusätzlichen Covid-Unter-
stützung gingen die betroffenen SBUs im Kt. 
Bern bedauerlicherweise leer aus. Wegen der 
fehlenden gesetzlichen Grundlage im Kanton 
und mangelndem Interesse der Politik gelang 
es trotz Vorstoss der Berner Bergbahnen sowie 
einzelnen Grossräten nicht, die notwendige 
Grundlagen zu schaffen. Damit künftig dies 
nicht mehr passiert, verlangt eine mittlerweile 
überwiesene Motion des Grossen Rates an die 
Regierung die Revision des Artikel 9 des OevG. 
Die BBB unterstützen diese Motion und stehen 
der Berner Regierung bei der Mitarbeit für die 
Ausarbeitung zur Verfügung. 

• Energiemanagement/Energiemangellage – 
Informationsaustausch mit SBS sowie den 
Mitgliedern. Durch regelmässigen Austausch 
mit allen Anspruchsgruppen wurde die 
Thematik aktiv bearbeitet und es kam 
glücklicherweise nicht zu Einschränkungen. 

• SwissPass: Der neue SwissPass/Chip ist nur 
bedingt kompatibel mit den Gates der SBUs. 
Unter der Leitung von SBS und einzelner SBUs 
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wurde erreicht, dass die Funktion ab Saison 
23/24 seitens Verantwortlichen SBB nun 
zugesichert ist. 

• Neues Entschädigungsreglement BBB wurde 
genehmigt und umgesetzt. Die 
Entschädigungen werden nicht mehr pauschal 
ausgerichtet. 

• Sonntags- und Nachtarbeit bei Lernenden 
Seilbahn-Mechatroniker EFZ und Seilbahner 
EBA sollen künftig möglich sein. SBS hat 
diesbezüglich einen Entwurf/Auslegeordnung 
erstellt. Der Vorstand BBB ist sich geschlossen 
einig, der Dachverband müsse diese 
Angelegenheit weiterziehen (Paritätische 
Kommission), damit die EBA-Lernende und 
EFZ-Lernende an Sonntagen und 
ausgewählten Nachteinsätzen arbeiten dürfen. 

• Der Verein Tourismusallianz Kanton Bern 
TAKB wurde neu gegründet. Die TAKB hat das 
Ziel alle wichtigen politischen Anliegen der 
Tourismusbranche zu bündeln und setzt sich 
mit vereinter Kraft für deren Umsetzung ein. Die 
BBB haben den Beitritt zu diesem neuen Verein 
beschlossen. 

• RV-Tagung mit dem Dach- sowie allen 
Regionalverbänden fand am 8./9. Mai 2023 in 
Grindelwald statt. SBS organisierte diese RV-
Tagung zusammen mit den BBB. 

• Kosten Unfall-Rettung wurden mit anderen 
Verbänden verglichen und eine Empfehlung per 
Winter 23/24 seitens Verband erstellt. 

• Zum Thema «Anpassung Klimawandel und 
Klimaschutz» fand zwischen den BBB und 
Ausgewählten Organisationen unter der Leitung 
der Uni Bern ein runder Tisch statt. Zielsetzung 
war die Herausforderungen, Schwierigkeiten, 
Vergleichbarkeiten, Facts der Branche 
darzulegen. 

 
Themenapéro 
Am 17. November 2022 organisierten die BBB im 
Deltapark im Gwatt bei Thun eine 
Informationsveranstaltung zu Energiemanage-
ment/ Energiemangellage. 
Als Referenten konnte Chris Cotting, BKW Energie 
AG, Enrico Feurer, energieingenieur.ch GmbH 
sowie Ivo Zehnder von der Frey AG und die 
Geschäftsstelle SBS mit Daniel Ziegler engagiert 
werden. Die Vorträge waren vielfältig wie die 
Referenten, und zwar vom Strommarkt, 
Energiebeschaffung über Chancen und Lösungen 
bis zu Best Practice Beispielen. 
Es hat uns sehr gefreut, haben gut 40 Mitglieder 
zum topp aktuellen Thema den Weg ins Gwatt 
gefunden. 
Im Anschluss an die Präsentationen rundete ein 
Apéro den Tag ab. 
 

Der Verband Seilbahnen Schweiz 
Der Vorstand SBS, in dem Marco Luggen seit 2021 
als Vertreter des Regionalverbands Berner 
Bergbahnen amtet, traf sich zu 5 Sitzungen. Es 
wurden folgende Themen behandelt: 

• Strommangellage – wird die Branche auch ab 
Herbst 2023 wieder beschäftigen 

• Datenmanagement SBS (Teilfinanzierung 
durch Innotour/SECO) 

• Strategieentwicklung/-Analyse Standort 
Ausbildungszentrum SBS – Meiringen und 2 
weitere Standorte werden vertieft geprüft. 

• Neue Unfalldatenbank SBS wird ab Sommer 
2023 nutzungsbereit sein 

• Seilbahnkarte wird künftig durch Garaventa für 
alle Lernenden gesponsert 

• RPG2 – Erarbeitung eines Grundlagepapiers 

• Neuer Vorstand SBS per Okt. 2023: Für den 
TUZ neu Frédéric Füssenich, CEO Rigi, für den 
scheidenden Sepp Odermatt und für den 
OSVS, Michael Ackermann, Leiter Technik und 
Betrieb Flumserberg, für den abtretenden 
Roger Walser. Wer bei den Bündnern neu in 
den SBS-Vorstand kommen wird, ist noch offen. 

• Seilbahnfachmann SBF – für die Ausbildung ist 
erst zugelassen, wer 5 Jahre Berufserfahrung 
vorweisen kann und die Lehrzeit wird neu ab 
dem 2. Lehrjahr angerechnet. 

• Kampagne Nachwuchsförderung – mittels 
diverser Massnahmen will man künftige Mängel 
an gut ausgebildetem Personal in der SB-
Branche bekämpfen. 
 

Erfahrungsaustausch (ERFA) mit den 
kantonalen Fachstellen im Jahr 2022 fiel aus 
Der Vorstand BBB bekam letztes Jahr leider keinen 
Termin bei den kantonalen Fachstellen und somit 
fand kein ERFA mit den Kantonalen Fachstellen 
unter Leitung des AGR statt. Letzteres war stark 
unterbesetzt, kämpfte mit Ressourcenmangel und 
hatte etliche Kündigungen zu verzeichnen. 
Fürs 2023 hat der Vorstand BBB mit dem AGR 
wiederum einen Termin gesetzt. Das Treffen findet 
im August in Gstaad statt. 
Dieser Austausch ist sehr wertvoll und fördert das 
gegenseitige Verständnis sowie der 
lösungsorientierte Dialog zwischen all den 
Akteuren. Bekanntlich gehört die erfolgreiche 
Abwicklung der Bewilligungsverfahren und damit 
Verbundene Bürokratie im Kt. Bern nebst den sich 
ständig verändernden Marktsituationen zu den 
grössten Herausforderungen unserer Branche. 
 
Ausbildung 
Im 2022/2023 wurden folgende Kurse, Aus- und 
Weiterbildungen durchgeführt.  
Das Kurs- und Ausbildungsangebot wurde von  
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gut 180 Teilnehmenden besucht. 
In der Lenk werden die Kurse im 
Begegnungszentrum St. Anna und in Meiringen im 
Ausbildungszentrum SBS durchgeführt. 

• 7. Sept. 2022 Kunden- und lösungsorientierte 
Kommunikation 

• 10./11. Okt. 2022 PFF-Kurs Meiringen 

• 12./13. Okt. 2022 WK A/B Meiringen 

• 14. Okt. 2022 ES Meiringen 

• 2./3. Nov. 2022 PFF-Kurs Lenk 

• 4./5. Nov. 2022 WK A/B Lenk 

• 19. Jan. 2023 Praxistag Pisten- und 
Rettungsdienst für Voralpenlifte (Hasliberg 
Mägisalp) 

 
Unser Ausbildungsverantwortlicher, Michael 
Nydegger, stellt jeweils mit viel Elan ein 
spannendes und attraktives Kursprogramm 
zusammen. Falls es jedoch seitens unserer 
Mitglieder Kurswünsche und Inputs gibt, nimmt 
Michael diese sehr gerne entgegen.  
Die Investition in die Ausbildung unserer 
Mitarbeitenden wirken sich nachhaltig positiv auf 
die Qualität und Wettbewerbsfähigkeit unserer 
Branche aus.  

Mitglieder  
Auch im Jahr 2022 zählt unser Verband 75 
Mitglieder. 
 
Dank 
Einen speziellen Dank richten wir an unsere 
zuverlässige Geschäftsführerin, Katrin Thöni. Sie 
leitet unseren Verband mit Herzblut und unterstützt 
unseren Vorstand sowie unsere Mitglieder 
kompetent und engagiert. Herzlichen Dank für die 
geleistete Arbeit. 
Ein grosses Dankeschön auch an die 
Vorstandskollegen für ihre Arbeit und das 
Engagement zum Wohle unserer Branche. Nebst 
der Belastung des täglichen Business, welches 
jährlich zunimmt, ist die Ausführung solcher 
Mandate nicht selbstverständlich. Merci!  
 
Ihnen, werte Mitglieder, danken wir für das 
entgegengebrachte Vertrauen und Ihren 
Enthusiasmus für den Tourismus und zum Wohl 
unserer Gäste.  
 
Marco Luggen und der Vorstand BBB 
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JAHRESRECHNUNG 2022 / BUDGET 2024 
 
 Rechnung 

2021 
Budget 2022 Rechnung 

2022 
Budget 2023 Budget 2024 

      
ERTRAG      
      
Mitgliederbeiträge 0.00 35'000.00 38’725.00 35'000.00 37’000.00 
Abonnemente 39'150.00 31'000.00 43’235.00 35'000.00 40’000.00 
Zinserträge 7.05 35.00 35.20 35.00 35.00 
Ertrag aus Kursen  23'310.00 15’000.00 35’710.00 15'000.00 25’000.00 
Diverse Erträge 521.80 0.00 500.00 0.00 0.00 
Ertrag aus Studienreise 0.00 1’000.00 8’100.00 0.00 0.00 
        

ERTRAG 62'988.85 82'035.00 126'305.20 85'035.00 102’035.00 

      
AUFWAND      
      
Entschädigung Vorstand 13’200.00 14'000.00 7’250.00 14'000.00 10’000.00 
Abgeltung Geschäftsstelle 26'662.60 24'000.00 23'479.05 26'000.00 24’000.00 
Spesen Verwaltung 668.10 2'000.00 817.80 2'000.00 1’200.00 
Studienreisen 0.00 20'000.00 17'377.52 0.00 0.00 
Büromaterial/Drucksachen 66.30 500.00 118.75 500.00 500.00 
Internet BBB 333.80 400.00 333.80 400.00 400.00 
Telefon/Porti/Bankspesen 170.85 500.00 303.40 500.00 500.00 
Delegiertenversammlung 2'303.90 2’000.00 2'903.70 2’000.00 2'500.00 
Kurse/Schulung/PR 23'026.35 20'000.00 36'654.45 20'000.00 25’000.00 
Europacup-Pool 2’500.00 2'500.00 2’500.00 2'500.00 2’500.00 
Politik/Lobbying 0.00 6'000.00 0.00 6'000.00 3’000.00 
Umwelt/Ökologie 0.00 1'000.00 0.00 1'000.00 1’000.00 
Themenapéros 1'471.50 3'000.00 1'809.00 3'000.00 3’000.00 
Diverse Aufwendungen 0.00 500.00 0.00 500.00 500.00 
        

AUFWAND 70'403.40 96'400.00 93'547.47 78'400.00 71’600.00 

      
JAHRESERGEBNIS -7'414.55 -14'365.00 32'757.73 6'635.00 30’435.00 

      
      
AKTIVEN      
      
BEKB Multisparkonto 8‘774.02  42‘755.65   

BEKB Anlagesparkonto 70‘399.15  70‘430.35   

Debitoren 3‘100.00  5‘784.00   

Debitorenverlust 700.00     

Transitorische Aktiven 6‘022.15     

Verrechnungssteuer 0.01  0.01   

      

AKTIVEN 88‘295.33  118‘970.01   

      

PASSIVEN      

      

Kreditoren 0.00  20.00   

Rückstellungen 0.00     

Transitorische Passiven 25‘782.10  23‘679.05   

Eigenkapital 69‘927.78  62‘513.23   

Jahresergebnis -7‘414.55  32‘757.73   

      

PASSIVEN 88‘295.33  86‘212.28   
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REVISORENBERICHT 2022 
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ADRESSEN UND FUNKTIONEN 
 

 
 

GÖTTIBAHNEN DER VORALPENLIFTE 
 

 


